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Die Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon⸗ 


ar * — * 5 I 7 — 

5 nementspreis' für Krakau 4 fl. 20. Nkr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummerewird mir 

9 Nkr. berechnet. — Inſerkionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für V. Jahrgan die erſte Einrückung 7 81 jede weitere Cinrückung 3 ½ Nlr.; Sttpelrübr für iii »Gnſchaltung 30 
Nr. — Anferat-Beftellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden franco erbeten. Nedaction: Nr. 423 an den Planten. Expedition: Großer Ning Nr. 41. 
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* 2 zu erheben geruht. emeine, für das Herzogthum Holſtein zur Anwendung Haus ih. ein ſlürmiſches G. 
„ E. o \ 


— — em Daͤnemark⸗Schleswig ſiſtirt fei, 


, 2 N | franzöſiſchen Flotte (Herr Laroncière le Nourry?) hat inſſen fein, daß die franzöſiſche Regierung erklärt habe, wieſen' find-, theils „ welche derfelbe kraft der 
Michtamtlicher Theil. einer fehr zahlreichen und durch die Mittheilung enthu⸗daß, wenn die Nothwendigkeit des Krieges den Gene⸗ N 3 bat. Bu den 
Krakau, 12. Auguſt. ſiasmirten Verſammlung, wie der Pariſer Correſp.fral Gialdini in das päpſtliche Gebiet, führe, er den letzteren Angelegenheiten gehören auch diejenigen, welche 


Schweden nach Paris gebracht und ſich überhanpiſ Belgien und Antwerpen, ferner die Alpenabhänge bis ee dee a abiden biefer Nach⸗ 


8 ' . e gt 
ab gleich bei der erſten Meldung aus drücklich an, daß [Corſica und Algerien, das Gebiet jenſeits der Pyrenäenſwiſſen, daß Graf Ponza 
ber Ban: Staatsrath dem Könige lebhafte Vor⸗ 2 


0 l tretung, 
. i. des Landtags (§§. 16 — 25) und des Landes aus- 


ſion, welche der König in Folge dieſer Vorſtellungenſwurde keineswegs als Scherz mitgetheilt und auch vonllihen und venfelben durch Documente zu unterſtützen, ſausſchuſſe zur Ausführung zugewieſen wurden, find 


ilnahme an bedenklichen Verwickelungen auferlegen. 
Mn: Reiſe des Königs von Schweden benen 
ſchreibt der Parifer Cork. ber „Don. Z1g.“: Auch bier 
begegnen wir neuerdings der Einheitsfrage, wie ſie in 
bebolſtehenden Gonventionen beſprochen werden wird. 
In dieſen Conventione 
deutſcher, ſondern 5 0 
die Rede ſein, und einem nordiſch 
einer finnländi 


Fällen benommen und wird derſelbe zur Kenntniß des 
nächſten Landtages gebracht werden. 

II. um ſich den Weg zur Uebernahme der Kandes- 
fonde und Anſtalten, welche ünter der unmittelbaren 


mit den 


es jetzt dem Sohne in allen Na) fo würden Sie wiffen, daß Deutſchland anſgwar wollen einige Wiener Blätter wiſſen, im Schooßeſadminiſtrirt werden ſollen, zu bahnen, hat der Landes⸗ 
Ich könnte Ihnen in dieſer Hinſt 


jerüber mit dem ſchweeſſeine age, an welchem es ſich in vollem Ernſte umſdes Miniſterrathes herrſche noch Meinungsverſchieden⸗ſausſchuß unterm 8. Mai d. J. die k. k. Statthalterei 
diſchen Monarchen abgehaltene Beſprech 


em n feilſchen dürfte.“ Verſuche rathe, um auf dem Wege der Unterhandlung Art und Weiſe die k. k. Statthalterei dieſe Uebergabe 
guſt, geſchri — Mercur“ wird aus Bern, 10. Au⸗ſden Konflikt mit dem Peſter Landtag auszugleichenſdurchzuführen beabfichtiget. f 

eben: Dem franzöſiſchen Botſchafter, Mar⸗(nachdem der gegenwärtige Landtag ſelbſt die Fäden. Hierauf hat das k. k. Stattbalterei-Präſidium er- 
ternehmung eingebe, zu der Sie mi Sie mir zuſziehungen zur gelang es nicht, die früheren guten Be⸗ der Verhandlung zerriſſen hat?). Das Reſcript, durch widert, daß die Uebergabe des Landes- (Domeftifal-) 
fo kann mich Rußland zermolgen, — nun immerſer nächſtens eirechweiz wie er herzuſtellen, ſomit wirdſwelches der ungsrifche Landtag für aufgelöst erklärtſund der Grundentlaſtungsfonde keinem Anſtande un⸗ 
Wie Dem au chen. — Gegen d bevollmächtigten Minifter Platz ma⸗ wird, dürfte ſchon in den nächſten Tagen erſcheinen terliegt und nach gehöriger Yiquidirung unter Inter—⸗ 
rica, Bernays eim neuen Conſul von Nord am e⸗ſund darauf ein kaiſerliches Manifeſt an die Völkerſvention der Staatsbuchhaltung ſtattfinden wird. Selbſt⸗ 
epeſch eſvon dies⸗ und jenfeitg deutſchen Iſraeliten, erheben ſich[Oeſterreichs folgen. Die ferner zu beſchließenden Maße|verftändlih werden mit dieſen Fonden auch alle darauf 
ö ö A anden inſvon Beſchwerden, da des Oceans eine ſolche Maſſeſregeln gelangen der „Preſſe“ zufolge jetzt noch in „gro⸗ [haftenden Laſten und Verpflichtungen an die neue Ad- 
der Däniſchen Regierung an ihre jetzt ihremſrung von Roibag he der Bundesrath bei der Regie⸗ßen Conferenzen“ zur Berathung, woran außer denſminiſtration übergehen. Für die künftige Verwaltung 
Berlin und Wien, vom 29. Juli, wird I darausſrückgängig zu machen Schritte gethan hat, die Wahl[Miniſtern und den Chefs der Centralſtellen auch dieſdes Grundentlaſtungsfondes find die bezüglichen Vor⸗ 
Wortlaut nach veröffentlicht. Intereſſant iſt a. Sen; gangıg 3 kaiſerlichen Prinzen Antheil nehmen. Erzherzog Rai⸗ſſchriften und Inftructionen, der Tilgungsplan u. . w. 
zu entnehmende Veranlaſſung der eee durch Die Nachrichten aus Rußland us Paris, 13. Aug. 2 ner iſt aus Rückſicht hierauf mit Abkürzung ſeinesſunbedingt maßgebend und es kann mit Rückſicht dar⸗ 
ceffionen. Die Dänische Regierung war nam en da⸗ſſchen Eirkel in großem M and beſchäftigen die politi⸗[Urlaubs am Samstag bereits von Oſtende zurückge⸗ auf, daß die Obligationen vom Staate garantirt find 
den Großbritaniſchen Geſandten in Kopenhag iſcheſwas 118 wichen Man weiß nicht recht, kehrt, um wieder den Vorſitz im Miniſterium zu über-Jund daß die Einlöfung oder Eskomptirung der Kou⸗ 
von benachrichtigt worden, daß der K. Be derſgu en ſcheint ſich die Caraſſen zu machen ift.Inehmen. Wenn, meint die „Oftd. Pot“, als eine derſpons in Wien von Seite der Nationalbanf faitfinder, 
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten in 5 er 105 or j d die Grogruaeng eines Gomplotslim Miniſterrathe diskutirten Maßregeln die Kreirungſdie Einflußnahme des Staates auf deſſen Gebarung, 
Engliſchen Regierung witgetheilten Depeſ r ol e IM here fin Helene, fagt man, ſeines befondern verantwortlichen ungariſchen Miniſte⸗ſſo wie die der Staats kreditse und Zentral-Hofbuchhals 
ren Aufmerkſamkeit darauf hingelenkt habe, wie e ſoll in Geſellſchaft m ander 


er g ; iſt dies ; ; i äßig vorbehaltene Führung der . 
; großen Damenſriums genannt wird, fo if wohl dahin zu ver- tung inſtructionhmäßig vor Kre⸗ 
noch 8 n ua bahn alte er pn in die Verbannung geſchickt werden. 8 7 hin z * nicht als beſeitigt angeſehen werden. Es 
die Däniſche Regierung ſi . 


i hy eben, daß Ungarn für die Leitung der innern Ange⸗ 
i ) 1 . Correſpondent ee eitirt einige Probe⸗ rare ein 0 7 bewilligt werden ſolle, — ergibt ſich ferner, daß der Grundentlaſtungsfond auch 
henden Bundeserecntion in Holſtein würde 10 5 d e aus Parifer e 8 zu zeigen, was von Judex curiae würde das Juſtizminiſterium, der Ta⸗ [fortan die Koſten der Grundlaſten⸗Ablöſung und Re 
gebeugt und Gelegenheit geboten werden, en 5 Beurtheilung * — —— in der fran⸗ſvernikus das Miniſterium des Innern führen u. f. fi gulnung nach Maßgabe des genehmigten Prätiminars 
internationale Verhandlung zwiſchen e . zſiſchen Preſſe zu halten 25 ons ertheilte die Die Reſervirung der Finanz- und Heeresangelegenhei⸗ zu tragen haben wird, fo wie es auch unzweifelhaft 
Deutſchland einzuleiten, die boffentlich geeigne ſeinPatrie den Ungarn ernſtlich den Rath, es mit denſten für die Geſammiſtaatsregierung dagegen kann nichtſiſt, daß die Judikatur in Grundentlaſtungs⸗Angelegen⸗ 
würde, eine Löſung der Holſteiniſwen Berfoſſungeftag⸗ Bewohnern von Mähren, welche einen fo beträchtli⸗faufgegeben werden, ohne daß die Februar⸗Verfaſſungſbeiten den Staatsbehörden allein vorbehalten bleiben 
ſchneller und leichter herbeizuführen. Demnach würde dieſchen Theil der Bevölkerung Ungarns bilden 
Dänifhe Regierung entweder in der Bundesverſamm⸗ſverderben. Es iſt ferner nicht entgangen, da 


„nicht zuſin ihren Grundfeſten erſchüttert würde. muß. Ungeachtet ferner die Verwaltung des Landes⸗ 

ee zen daß — Die "oft. 905 kunſtaltt, daß auch in dieſemſund des Grundentlaſtungsfondes an die Sandesvertres 

lung oder an die Cabinette von Berlin und Wien die] Conſtitutionel der Wiener Regierung den nicht minder Augenblicke noch Hebel angeſetzt werden, um die Re⸗ſtung übergeht, ſo kann doch bei dem Umſtande, als 
Erklärung abzugeben haben: daß für das laufende Fi⸗ſerbaulichen Rath ertheilte, die Ghettos abzuschaffen gierung zu bewegen, die Transactionen, welche derſdie Einſtüſſe dieſer Fonde derzeit mit den 1. f. Steuern 
nanzjahr der Zuſchuß des Herzogthums Holſtein aus und den Iſraeliten zu erlauben, in allen Stadtheilen Peſter Landtag in fo ſchroffer Weiſe abgebrochen, ihrer⸗ zugleich eingehen, an den beſtehenden Einrichtungen in 
ſeinen beſonderen Einnahmen zum gemeinſchaftlichen mit den Chriſten zuſammen zu wohnen. Die Opinion fei Betreff der Geſtion der Steuerämter und kaiſ. Kaſſen, 


eits wieder anzuknüpfen und fortzuſpinnen. Verſchie⸗ . 
Budget der Monarchie vorläufig auf die Quote Hol⸗Notjonale läßt ſich aus Wien ſchreiben: Ein czechiſcherſdene Stellen * Ame werden zu dieſem Zwecke inſdann der Kontrole durch die Staatsbuchhaltung in fo- 


ſteins an derjenigen Summe eingeſchränkt werde, die inlRedner, Hr. Giskra, erhob ſich neulich in der zweiten gezwungener Deutung und mit ſchönfärbender Inter⸗ lange keine Aenderung eintreten, als nicht nach Maß⸗ 


gabe der Landes⸗Ordnung von dem Landtage verfafsliend, daß nur „Großöſterreichern“ vorzüglich die Rock- können jedoch von einem ihrer Jurisdiction nicht unters wenden, daß ſolche Einrichtungen, wie fie in der Mi’ 


fungsmäßig andere Anoronungen getroffen werden fol-Jihöße zerfetzt wurden; alſo ſcheint man ſich doch dieſſteherden Bürger nur ſolche Eingaben entgegennehmen, niſterialverordnung getroffen find, vorläufig als Provi⸗ 


ten. Es wird der Landesvertretung zugleich die Un⸗[Opfer beſonders ausgeſucht zu haben.“ Sollte dasſwelche in einer der Sprachen, die in der Gemeinde oder ſorium bis auf Weiteres beſtehen bleiben, jedoch ledig⸗ 
terſtützung durch die genannten I, f. Organe fo wieſczechiſche Polemik im Sinne der Narodni fein? in dem betreffenden Comitat üblich find, verfaßt find. lich als Verwaltungsmaßregeln und ohne Beeinträch⸗ 
auch der k. k. Baubehörden und der Staatsbuhhaltung| Die „Prager Morgenpoſt“ bringt folgende intereſ⸗In den Gemeind everſammlungen kann jeder ſich ſei⸗ tigung der landſtändiſchen Rechte. Von den Antrag- 
bereitwilligſt zugeſtanden. ; x fante und verbürgte Details zu der letzten Yubenverz|ner Mutterfprache bedienen. Jede Gemeindeverſamm⸗ ſtellern war in der Diskuſſion erklärt und vor der 
Was die Uebergabe der Fonde und Anſtalten be⸗folgung in Prag, durch welche die optimiſtiſche Anſicht, lung beſtimmt ſelbſt, welches ihre Geſchäftsſprache ſein Abſtimmung wiederholt worden, daß ſie die Worte 
trifft (heißt es weiter) wo ſich Zweifel. ergeben könnten, als ob Alles, was vorſiel, das Werk einer momenta⸗ wird. In ihren amtlichen Beziehungen zu den Bee] „bis auf Weiteres“ als gleichbedeutend „bis zum näch⸗ 
ob fie zu Landesanſtalten oder Fonden zählen, wurdeſnen Aufregung einzelner Individuen der unterftenjwohnern müſſen die Gemeindebehörden die Spracheſſten Landtage“ gebraucht haben wollten und mit die⸗ 
vom h. k. k. Staatsminiſterium angeordnet, fd in An-] Elaſſe geweſen, in gemeſſene Schranken gewieſen, undſder erſteren gebrauchen. Die kirchlichen Gemeinden re⸗ſſer Erläuterung den Antrag aufrecht erhalten. — 4. 
ſehung des Zeitpunktes, der Art und Weiſe des Ueber- der vorbedachten Berechnung und planmäßigen Abfihtzlgeln ihre eigenen Angelegenheiten nach freiem Ermeſſen, An die herzogliche Regierung das Erſuchen zu richten, 
ganges mit dem Landesausſchuße ins Einvernehmen zuftichkeit auch ihr gerechter Antheil an dem Ganzen vin⸗ſnamentlich was die Sprache betrifft, welche bei Füh ⸗ dem früheren Antrage: „die nöthige Einleitung zu 
ſetzen und die Angelegenheit von Fall zu Fall dem ge⸗ſpizirt wird. Was am 31. Juli in die Oeffentlichkeinſrung der Matrikeln und beim Primärunterrichte zu ge reffen, um das Verhältniß zwiſchen der Staatsgewalt 
nannten Miniſterium zur h. Schlußfaſſung vorzulegen. gelangte und was daraus erfolgte, kann füglich groͤß⸗ brauchen iſt. Jede Confeſſion und jede Nationalität einerſeits und der katholiſchen und evangeliſchen Kirche, 
Zu den Angelegenheiten, in Betreff deren auch die Mi⸗ſtentheils als Gebilde und Werk der Leichtgläubigkeinſbeſitzt das gleiche Recht, für die Gemeinden, welche = fowie den übrigen Religionsgeſellſchaften andererſeits 
nifterial-Entfepeidung nothwendig fein wird, gehörenſund der erhitzten Phantaſie angenommen werden. Der[Bedürfniſſe des Cultus und Unterrichtes nicht 2 ey dem Wege der mit den Ständen zu berathenden 
auch die Beſchlüſſe über öffentliche Bauten. Gleich⸗ Böswilligkeit kann zwar auch in dieſem Stadium ihr beſtreiten können, die Mitwirkung des Staates in 5 ad Gerſekgebung im Sinne vollſtändiger Glaubens- 
zeitig hat das k. k. Statthalterei⸗Praſidium eröffnet. Antheil nicht abgeſprochen werden; ihn jedoch zu be⸗ſpruch zu nehmen. Jeder Confeſſion und jeder Run 8 Gewiſſensfreiheit definitiv zu ordner,“ möͤglichſt 
daß behufs der baldigen Durchführung der Uebergabeſmeſſen, dürfte über menſchliches Wiſſen hinaus gehen. tionalität ſteht es frei, Mittel⸗ und höhere Sen ag zu geben 5 
des Landes⸗ und des Grundentlaſtungsfondes und im[Eine Kundmachung des wahren Sachverhalts konnteſerrichten; die Beſtimmung in welcher Sprache der Un- 18 nig Leopold der Belgier hat ſich nach Wies⸗ 
Zwecke der Beſchleunigung der Verhandlungen wegenſan dieſem Abende nicht mehr ausgehen und es hattenſterricht zu ertheilen iſt, ſteht dem Individuum oder Br aden zum Gebrauch der Bäder begeben. 
Uebergabe anderer Fonde die kommiſſionelle Behand⸗ [daher die falſchen Gerüchte einen erwünſchten Spiel- (Corporation zu, welche die Lehranſtalt gegründet bat il. Wie aus Leipzig, 14, Auguſt, gemeldet wird, 
lung dieſes Geſchäftes eingeleitet worden if. Zür Lei-jraum, um ſich der Gemüther zu bemächtigten. — Dieſder Staat behält fih nur das Aufſichtsrecht vor. 5 8 O — 1 Becker, nachdem die Unterſuchung gegen 
tung der Kommiſſion wurde der Herr Hofrath RitteiThatſachen der Mißhandlung des Hausknechtes, ſein[den Staatsſchulen ſteht das Recht, die Unterrichtöfpran“ enſelben * den groß. badiſchen Gerichten in der 
v. Piwecki beſtimmt ꝛund es wurden derſelben die Fach⸗ Transport in der Tragtruhe, wurde von der je länger, zu beſtimmen, dem Unterrichtsminiſter zu, welcher 15 8 geendet iſt, derſelbe mittels Erkenntniſſes 
Referenten, dann k. k. Finanzprokuxaturs⸗ und Staats⸗ je mehr ind Grelle malenden Fama in eine gräßlicheſdieſer Entſcheidung den in der betreffenden Du, . Univerſitätsgerichtes ermatriculirt und ſolches 
buchhaltungs⸗Beamten zugetheilt. Der Landesausſchuß Verwundung und endlichen Todtſchlag umſtaltet. In gebräuchlichen Idiomen Rechnung zu tragen 2 ch er Anſchlag am Schwarzen Bret veröffentlicht, auch 
wurde eingeladen, dieſer Kommiſſion durch zwei zu de⸗ſjedem derart übel Berichteten gewann die Entfüſtungſder Univerfität werden für jede im Lande übliche ere en badiſchen Behörden mitgetheilt worden. 
legirende Mitglieder beizutreten. Unter Einem hat und Aufregung das Anſehen moraliſcher Berechtigung, beſondere Lehrkanzeln errichtet. — In den Com! He 3 Frankreich. 
das k. k. Präſidium den Wunſch eröffnet, damit dieſeſ als Mitgefühl und Theilnahme an dem vermeintlich Verſammlungen ſteht es allen welche das Recht z Dir Paris, 13. Auguſt. Der heutige „Moniteur“ 
Angelegenheit fo beſchleunigt werde, daß wenigſtens dieſerſchlagenen Glaubensgenoſſen. Als am nächſten Mor- den haben, frei, ihre Mutterſprache zu ed das meldet: „Der Kaifer hat beſchloſſen, daß die Tole⸗ 
Verwaltung des Landesfondes mit dem Beginne design, alle Prager Zeitungen das Gerücht von dem Todt⸗[Generalcongregation beſtimmt, in welcher ut ter jede ranz⸗Maßregel, welche kürzlich in Betreff der in Fran⸗ 
nächſten Ver waltungs⸗Quartals von dem Landesaus-ſſchlage des Hausknechts dementirten, fließen fie bereits Protocoll nnd die officiellen Acte abzufaſſen ſin fi an kreich reiſenden engliſchen und ſchwediſchen Un- 
ſchuße übernommen werden könnte. fan eine feſtſtehende Ungläubigkeit. Ein gleiches Schick⸗ im Comitat repräſentirte Nationalität bat jedo ir 'erthanen angenommen wurde, auf die belgiſchen 
Das Schreiben, fließt mit der. Bemerkung, daßſſal hatte die Kundmachung der Behörde über den Recht, daß das Protocoll nebenbei auch in 8 die und hollendiſchen Reiſenden angewendet werden 
die bisherige Kompetenz der politiſchen Behörden in wahren Sachverhalt. Sie wurde mit abſolutem Wider⸗ſterſprache abgefaßt werde. In allen Fällen, elch e Dieſe Fremden können daher in Zukunft in Frank⸗ 
den Angelegenheiten der Landeskultur, der Kirchen undſſpruch ihrer Wahrhaftigkett aufgenommen. An allenſamtliche Sprache des Protocolls nicht die DL pes elch eintreten und reiſen auf die einfache Erklärung 
Schulen, der Vorſpannsleiſtung, dann der Verpflegung [Orten, wo fie affichirt wär, konnte man unter den ſte⸗liſt, wird nebenbei auch ein magyariſches Pro Rader in ihrer Nationalität. Da die franzöſiſchen Unterthanen 
und Einquartierung des Heeres fo lange unberühriſhenden Haufen Leute bemerken, welche es ſich angele⸗faß. Die Comitate correſpondiren 1 05 als Wache in reciproker Weiſe ohne Päſſe in Belgien und Holland 
bleibt, bis hn Wege der Geſetzgebung Weränderungen|gen fein ließen, die Umſtehenden unter Hohnlachen zulmagyariſcher Sprache; doch können die e 1 e reiſen dürfen, wie das bereits in England und Schwe⸗ 
eintreten; daß jedoch der Landesvertretung daraüfſverſichern, das Kundgemachte ſei erlogen und bezahlt zIdieſelbe nichtmagyariſche officielle e . Cent den beſteht, fo können unfere Landsleute fortan Fran⸗ 
ſchon jetzt ein Einfluß zuficht, als für diefe Zwecke vonjauf mehreren Affichen der Art wurde mit Bleiſtift be⸗ſſeitig auch in dieſer correſpondiren. Mi den 1ulſcher rei verlafjen und dahin zuräckkehren, ohne verpflch⸗ 
ihr aus dem Landesfonde eigene Geldmittel zur Ver⸗ merkt, ihr Inhalt ſei unwahr, viele wurden auch her behoͤrden correfpondiren die Comitate in en tet zu pin, an der Grenze ein Reiſepapier vorzuzei⸗ 
fügung geſtellt ſind, oder als den früheren ſtändiſchenſabgeriſſen. Mit dieſem Kampf gegen die Wahrheit [Sprache. — Die Amtsſprache der Centralbeh 8 gen. Sie werden jedoch aufgefordert, in ihrem des 
Organen nach den beſtandenen Einrichtungen bereitsſging aber auch Hand in Hand die Bemühung fürſiſt die magya riſche. Ebenſo iſt die magyarif nen Intereſſe ſich mit irgend einem Schriftſtück zu ver⸗ 
eine beſtimmte Einflußnahme zuſtand, an welche auchſ Ausbreitung einer aufreizenden Lüge. Eine einzige un⸗ Sprache die Verhandlungsſprache am Landtage. eſſehen, welches bei Gelegenheit ihre Identität erkennen 
in der Hinkunft nichts geändert werden ſoll. In Ge⸗ſter den Prager Zeitungen gab ſich dazu her, das be⸗[Geſetze werden in allen landesüblichen Sprachen Pur ſlaſſen und bedauerlichen Mißverſtändniſſen vorbeugen 
meindeangelegenheiten bleibt gleichfalls die Kompetenzſreits früher einigemale verbrauchte falſche Gerücht, als ſblicirt. . kann.“ Man ſpricht wieder von der Auflöſung des 
der politiſchen Behörden fortbeftehend, fo lange nichtſſeien aus oberen Stockwerken in der Joſephſtadt auff In Szegedin wollte man am 11, d. M. das geſetzgebenden Körpers, und glaubt, es ſei dem Gra⸗ 
andere Vorſchriften erlaſſen ſein werden. N r 
Bei der am 6. Juli d. J. ſtattgehabten Eröffnungſgoſſen worden, zu verbreiten und fie fand quch in die⸗ feierlich enthüllen; in Folge ſtrenger Weiſung der dere aden Miniſtern beſtrittenen Maßregel zu beſtimmen. 
der Sitzungen der oberwähnten Kommiſſion war derſſem Punkte bei ihrem großen Leſerpublikum Glaubenlgarifhen Statthalterei unterblieb jedoch dieſe Feier⸗[Die Auflöſung, heißt es, fol im Monat November 
Landesausſchuß durch zwei feiner Mitglieder vertreten, und zahlreiche Verbreite dieſes falſchen Gerüchts auchllichkeit. vorgenommen werden. Die öffentliche Meinung hat 
und es wurde für die Hinkunft als ſtändiges Kom⸗ſunter jenen Claſſen, welche keine Zeitung leſen. Mit! In der am 5. d. M. begonnenen Generalverſamm-ſſich längſt für die Nothwendigkeit dieſes Schrittes aus⸗ 
miſſions⸗Mitglied Herr Sev. Ritter v. Smarzew kiſdieſem Wahn war aber auch der Spieß umgekehrt. lung des Eiſenburger Comitats wurde im Hinefgeſprochen. Auch Gerüchte von Rouher's Austritt aus 
belegirt, Als zweiter Abgeordneter wird immer dasje-⸗[Die harmlos um des vermeintlich ermordeten Haus⸗ blick auf das Reſkript vom 21. Juli beſchloſſen, daßſdem Miniſterium tauchen wjeder auf. Herr Rouher 
en 2. 


nige Ausſchußmitglied den Kommiſſions⸗Si bei Scharen 
Bj welches von Amtswege mit Stei⸗ 


* 

onde und Inſtitiſte verſieht, deren Uebergabe denſnen und Vitriol Angegriffenen, und darum erklaͤrte Deutfi Iand. Ronciere le Nourr ; 2 
2 der Kommiſſions- Verhandlungen bilden auch einer der Excedenten am Abend des 1. Auguſt Der Koburger dn. wird am 23. men würde. Das 3 ine 
wird. . in feiner Standrede an die Umſtehenden, er müſſe dasſund 24. Aug. zu Heidelberg eine Generalverfammlung|ver wird aus zehn Schiffen beſtehen und von Unter: 
ſchriſtliche Blut ſchüten. Im Verlaufe dieſes Tages halten. Von Seite der Leiter wird bereits jetzt AllerſUdmiral Fourichon befehligt werden. — Der Caſſa⸗ 
u die alten N [den go nee * daraus eine großartige re tionshaf hat geſtern das Erkentniß publizirt, welches 
ache geworden ſein, denn es wurde Iſraeliten vonſzu machen. Vor Allem iſt es auf Süddeutſchlandſden wegen Amtsmißbrauchs vom Correctionalgericht zu 
Oeſterreichiſche Monarchie. ihnen wohlgeneigten Perſonen bedeutet, nicht zu Hauſeſabgeſehen, wo es dem Verein trotz aller Agitation bisſzwei Jahren Gefängniß verurtheilten Abbe En 
Wien, 16. Auguf. Se. Mojeflät der Kaiſerſzu bleiben oder die Fenſter nicht eingehängt zu laſſen. letzt noch nicht gelungen ist, ſeſten Fuß zu faſſen. Daeſwit deiner Beſchwerde abweiſt, da eine Intervention 
iſt geſtern Früh 9 Uhr von Laxendurg nach Wien ge⸗JIn der Pöbelmaſſe war auch A böfe Geiſt ſchon ſo Programm der Verhandlungsgegenſtände umfaßt ſecheſdes Staatsraths von Erhebung der Anklage nicht noth⸗ 
kommen und bat bald darauf den ungariſchen Hof: mächtig geworden, daß eine x otte 16 et am Nummern, worunter ein Ausſchußantrag in Betreff derſwendig geweſen fei, das Gericht alſo vollſtändig nach 
kanzler Grafen Forgach und die Herren Miniſter zu ſich Tage auf einem ſehr Branche P ar einen Wach⸗ſdeutſchen Verfaſſungsfrage. Unter den ferne⸗ den Geſetzen erkannt habe. Mirés, deſſen Prozeß, 
beſchieben mann anzufallen, zu 55 Sr u 1 verſuchen, ſten Verhandlungsgegenſtänden befindet ſich auch wie- wie bekannt, am 19. Auguſt in zweiter Inſtanz zur 
Sc. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Al⸗Jihn zu desarmiren. Au ee f 7 e der die kurcheſſiſche Frage, die nachgerade zun Verhandlung kommt, wird täglich um 10 Uhr Mor⸗ 
lerböchſten Entſchließung vom 5. Auguſt d. J. die Einwirkung einzelner Ki - en er Pobelhaufenſtäglichen Steckenpferd für die Parteien und zu einemſgens in die Büreaus in der Richelieuſtraße geführt 
Errichtung des Vereines „Matica Dalmatinska“ inſwar unverkennbar. . res Fenster Kar Beloh⸗ſſehr willkommenen Mittel für alle möglichen Agitatio-Jund Abends um 6 Uhr wieder nach Mazas gebracht. 
Zara zur Herausgabe nützlicher und klaſſiſcher Werkeſnung im Gelde für Buben er | ee genen geworden if cn en de, e ortanien 
allergnädigſt zu genehmigen geruht. Mann ließ Geld an . Je 4 amit fie Fen⸗. Aus Frankfurt a. M. wird der B.- u. H.⸗Z. [der Caisse generale des chemins de fer in einem 
Die Abreiſe Sr. Majeſtät des Kaiſers nach Iſchl ſter einſchlügen. nete. runden 5 ee bei An⸗Igeſchrieben: Es verdient vielleicht conſtatirt zu werden, Miethswagen, von zwei Sicherheits⸗Agenten begleitet, 
iſt auf morgen feſtgeſetzt. Die Rückkehr erfolgt Mon⸗ ſchauung der bereits ſtattg & müſſe e dasſdaß der Ausſchuß, welchem die Berichterſtattung überſüber die Boulevards fahren. — Die Lifte der Jour⸗ 
tag oder Dinſtag. Der Herzog von Naſſau und der ſei noch Alles zu wenig, © damit die eſſer kommen zſden Antrag Badens in Bezug auf die kurheſfiſcheſnaliſten ꝛc., welche zu Ehren des 15., Auguſt das ro⸗ 
Großherzog von Mecklenbürg⸗Strelitz werden mit demſman ſolle Feuer anlegen, 1 EP Sa gast voſtadt anſungelegenheit obliegt, noch nicht eine einzige Sitzungſthe Bändchen bekommen werden, wird eine weſentliche 
Kaiſer in Iſchl zuſammentreffen. allen vier Ecken brenne, Aufrei e Ruhe fein. Ob gehalten und alſo noch viel weniger ſchon ſeinen Be— Abkürzung erfahren. Man ſagt, daß Herr von Per⸗ 
Der regierende Fürſt von Schaumburg⸗Lippeſdieſe letztere ausgeworfene 175 b mit der That⸗ſrichterſtatter ernannt hat. ſigny, als er das im ehemaligen Preßbureau aufge: 
iſt geſtern von Steiermark hier angekommen, im Hotelſſache, daß am 1, Auguf, late ” eubaue des Ge- Nach den an den Bund gelangten officiellen Anzjitelte Verzeichniß ſah, dermaßen in Zorn gerieth, (bei 
zum lömiſchen Kaiſer“ abgeſtiegen und begibt ſichſmeindehauſes am Leonar un n ſeuerwerksmäßig zeigen find gezogene Geſchütze gegenwärtig bei den[Sr. Exc. übrigens nichts Seltenes), daß er die Liſte 
gleichfalls nach Iſchl. präparirter Brandſtoff en 1 wurde, in[Contigenten von Oeſterreich, Preußen, Baiern Sach-zerriß, Dagegen werden die Militärbeförderungen 
Der ſchwediſche Finanzminiſter v. Krippen⸗ſeinem Zuſammenhange ſtan Individ or der Hand da⸗ ſen, Württemberg, Baden, Großherzogthum Heſſen, oom 14. ſehr bedeutende fein, unter Anderem werden 
ſtedt, welcher feit einigen Tagen ſich hier befindet, hin geſtellt bleiben. eee as munterten zur Oldenburg, Naſſau, Mecklenburg⸗Schwerin und Meck⸗ſſie die Ernennung von 14 neuen Generalen um faſſen, 
bat vorgeftern den ſämmtlichen Herrren MiniſternſFurchtloſigkeit und zur, ann, der fi Yan die bewaff⸗ſlenburg⸗Strelitz eingeführt. Das Zünd nadelgewehrſund zwar — gegen“ die bisher beobachtete Regel — 

Beſuche abgeſtattet; demſelben zu Ehren werden vonſnete Macht auf. Ein Ft Wurde um die Herſtel⸗ nach preußiſchem Modell ift bei den Contigenten vonſmeiſt außerhalb des Cadres. 
einigen Bankiers Feſtdiners veranſtaltet. lung der Ordnung bem 935 4060 upbandet und Mecklenburg⸗ Schwerin, Sachſen⸗ Weimar, Oldenburg, Heute Nachmittag fand die feierliche Eröffnung des 
Der türkiſche Botſchafter, Fürſt Callim ach i,ſberaubt. Eine Rotte von e laben Buben, welche] Sachſen⸗ Altenburg, Waldeck, Lippe, Lübeck, Bremenſneuen Boulevards Malesherbes ſtatt. Derſelbe reicht 
hatte in den letzten Tagen wiederholt und geſtern Be- die Verwüſtungen in der er aſſe anrichteten,ſund Hamburg eingeführt. von der Madelaine, 1400 Metres lang, ſchnurgerade 
en einen reichlich verſehen Bei dem Berliner Turnfeſt wurde der Antrag|bis zum Park Monceaux. Dort erhebt ſich ein von 


ſprechungen im Minifterium des Aeußern, die ſich demjund die mit mitgebracht - i | 
an nach auf die türkiſch⸗montenegrini⸗ waren, gingen einige anſtändig gekleidete junge Leuteſauf Bildung eines allgemeinen Turnerbundes in denſzwei Thürmen eingeſchloſſener ungeheurer Triumphbo⸗ 
gen, auf welchem mit coloſſalen goldenen Buchſtaben 


e Angelegenheit bezogen. voran und bezeichneten die einzelnen Häuſer, wo ein⸗ Berathungen am Montag mit 941 gegen 467 Stim- 
= Hr. e Rardinal ⸗Erzbiſchof Georg o. Haulik iſtſgeworfen werden ſollte We „Daß man tölmen dee Auch die meiſten ſüddeutſchen Tur⸗ ji leſen ſteht: „Urbs renovata Paris, assaini, em- 
von Agram bier eingetroffen; derſelbe fol, wie esſdabei jedoch mit der e nich zwiſchen iſraeliti⸗ner = Deputirten erklärten ſich gegen den Antrag, alsſbelli, agrandi.“ Rechts waren die Tribünen, für die 
heißt, nach Wien berufen worden ſein. ſchem und chriſtlichem Eigen chriſtlich ! fo genau nahm, ſchließlich auf eine politiſche Bildung binzielend. Eingeladenen und im Hintergrunde ein reich verziertes 
Der k. k. Internuntius, Hr. Baron v. Pro ke ſch⸗ſzeigte der Fall, wo einem ene Kaufmann ſeine Die zweite naſſauiſche Kammer faßte am 8. d. Zelt zum Empfange des Kaiſers. Das Ganze ge⸗ 
Oſten, iſt geſtern von Graz wieder hier angekommen. Firmatafel mit großer a 18 herabgeriſſenſbezüglich der Verhaltniſſe der katholiſchen Kirche fel-[waͤhrte einen prachtvollen Anblick. um 5 ½ Uhr kam 

Die beiden Präfidenten des ungariſchen Landtages, ſund verſchleppt worden ift. Ihem 91 ge genügen, um|gende Beſchlüſſe; 1. die herzogliche Regierung zu er'eſder Kaiſer in einem reichen von ſechs Pferden gezoge⸗ 
Graf Georg Upponyi und Koloman von Gbiczy, jedem redlichen Manne, we Hoehöt auben oder welcherſſuchen, die Miniſterial-Verordnung vom 25. Mai l. J. ner Wagen bei dem Triumphbogen an. Dort wurde 
hatten geſtern noch eine längere Beſprechung mit dem nationalen Partei er auch Gelüſten die Lehre einzu⸗ſdie Regelung des Verhältniſſes der katholiſchen Kircheſer vom Seine-Präfecten mit einer Anſprache empfan⸗ 
königl. ungariſchen Hofkanzler Grafen Forgach und prägen, man könne leich ac gl wie fie hier zulzur Staatsgewalt betreffend, dem Landtage zur Bergen, auf die er einige Worte erwiderte. (Vgl. das Te⸗ 
find heute Nachmittag um 2 Uhr mit dem Schnell⸗ [Tage gekommen, nicht zeit nicht ernſt genug rathung und Zuſtimmung vorzulegen; 2. die zweilellegramm in unſerer geſtrigen Nummer.) Nachdem er 
zuge nach Peſt abgereist. N hindernd in den Weg treten. a Kammer wolle gegen die Anerkennung der Rechtsbe⸗ſwieder in den Wagen geſtiegen war, fuhr er bei fort⸗ 

Der, k. Septemvir, v. Fabiny, iſt vor einigen! Wir erwähnten neulich, daß die in Angelegenheitenſſtändigkeit der Minifterialverordnung Verwahrung ein⸗[währendem de Trompetenklang den 
Tagen in Wien angekommen, um dem Hofkanzlerſder Nationalitäten ernannte Commiſſion des ungaris[lsgen und dem Landtage feine Rechte dagegen vorbe⸗ſ neuen Boulevard bis 100 adelaine hinab. Sein Ge⸗ 
mündlich zu erklären, daß er ſeine Ernennung zumſſchen Untethauſes ihren Bericht bereits fertig hat, undſhalten; 3. dieſelbe wolle ſodann, mit Ruͤckſicht auflfolge befand ſich 1 Ma zweiten Wagen. Der Seine⸗ 
Hofrath bei der k. ungariſchen Hofkanzlei nicht anneh⸗ftheilten auch die Hauptgrundſätze mit, von welchem die- [die Lage der unter dem früheren Zuſtande leidenden Prafect, Marſcha gnan und mehrere andere hohe 


* Handelsminiſter werden, während Contre-Admiral la 


men konne. ſelbe bei dem von ihr ausgearbeiteten Geſetzvorſchlage[Geiſtlichen und der reſpektiven Kirchengemeinden, fürjOffiziere umgaben den Kaiſerlichen Wagen, deſſen 
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Aus Brünn meldet der Mähr. Corr.: „Im Gar⸗ſausgegangen if, Dieſer Geſetzvorſchlag ſelb „derſwelche es angemeſſen eriheine, daß die erledigten[Escorte aus Hundertg beſtand. „Vive mpe 
ten „zu den drei Lämmern“ wurden 3 vielenſin 24 Paragraphen beſteht, enthält folgende ee Pfarrſtellen definitiv beſetzt werden, ſowie daß es wün⸗ reur!“ ge 1 allen Seiten. Von der Madelaine 
Herren, man gibt die Zahl auf 100 an, die Röckeſmungen: Jedem Staatsbürger ſteht es frei, ſich in denſſchenswerth ſei, daß überhaupt der mehrjährige zwi⸗ fuhr 92 ai 4 en Boulevard wieder hinauf und 
mittelſt Federmeſſern zerſchnitten. Wir wollen nicht Eingaben, die er an feine Gemeinde, fein Comitat oderſſchen der herzoglichen Regierung und dem biſchöflichen durch ig von Monceaux nach St. Cloud zurück. 
annehmen, daß bei dieſer verbrecheriſchen Bübereiſan die Centralbehörden richtet, feiner Mutterſprache Stuhle zu Limburg beſtandene Kirchenkonflikt ruhe, Es war 6½ Uhr, als die Ceremonie beendet war. 
Paxteileidenſchaft im Spiele wor, doch iſt es auffal⸗ zu bedienen. Die Gemeinde- oder Diſtrictsbehördenſſich dahin aus ſprachen, fie wolle nichts dagegen ein? Unter den Neugierigen, die dieſes Schauspiel herbeige⸗ 


das Volk Steine berabgemorfen und Vitriol herabge- Grabmal des dort beerdigten Honvedgenerals Répäſyffen Perſigny gelungen, den Kaiſer zu diefer von den 


dermenn un feinem Amte aus harre und nur derſſoll Miniſter ohne Portefeuille und Chaſſeloup⸗Laubat 
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aberm zur Beglück 5 rafen Mont 5 etin Aus ges Taſchen menſtoß forſchen d uf die arm Tag ve und Renne 18 g war die Ver en Bemü Kraft richte 
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gewinne ren“ Blättern im daß das A Gele-|Herzo die wegen ber m 3. Auguft ehr belebt, aber tze und S etzt, halb eil die Ginhattung die beßehe aal Bu Lange Gi Bis 1801 
tungsſt n ſcheint; d immer mehr G ikum den zoge v. Popoli zahlreichen mehreren digkeit, und ſo i auch die P traßen vom V f Ubrlien Haltung der beſtehenden ußland auff e Gintriebes 
Ie ; denn aus dem eſchmack ab ſprache nahm „Montemil Verhaftu Per⸗ſauch d iſt die R atrouille olke nochſFal Bezügli 20tägigen B Hornvieh⸗Kont zuheben, u e bes 
geht hervor Nachweis zu⸗ ge nahmen: We etto ꝛc. d., mi ngen, d enen, welche i uhe bi en thun ihre S all zu F ch der Ei eobachtun * ey tur 

„daß ſich di is der Zei gen die Regi un alle Claſſer c., mit ihm 9 derſdern die F e ihre Bi is jetzt ni chul⸗ſſchriebe e e 1 alien unt 
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i A 8 fon Kal ze iu weiche onſtanti ge 
arabinieri Pan Zeitung thei aſeins zuſmit obiger ollen die gen haben, keine and %, weidelo Gerücht b durückgeſchlagen fei ebellen cherſin Moſt inopel, 15. U 3 
Patrouille, we heilt Folgendes mi dnun Verord Ruſſen ärgern.“ ae An eftätigen gem 1ER. So getödtetſmen i ar unwohl. Die Re Auguſt. O 
lche die 8 es mit: „Ei g erſchien ei nung erſchi Here — Gleichzei rt Toomb ebellen 2 ſo wäre Weſt Ute ſich die⸗ n in Wirkſamkei le Regieru Omer P 
— der Snelfpri 8. Abende, wache and en, where Berorlfen 55 „Virgen le RER U EEE 
In⸗Iſpricht. S nds, wel here Beſchrei here Beror onföderati atsminiſt chten ien als vor. In T eitet di Finanzrefor 
e reibun «|fein Nachfolate . eee e 
wird gleich . Pr einer ide tion 3 Beinen 1 re A nz be baden Baal. er 
ertris nglweni t rund . i er A x a 2 
ie ben und entfiel Pre onen 91 De ae iſt: Angekommen dag een N. Boczek. 
mmen cn vom ra it mit — 2 aus n die une Auguſt und Abgereiſten 
m 1 * 
men worden. mit 22 gegen 19 6 Abgerelf EN Joſerbat Aiden Unioe — 
x K „ rſitä . 
Gre. Stani Galen. Gutsbefiger: Wbfeſoe⸗ 
Stanislaus 5 5 N lie ng Gr 
1 5 


rr .... a 


von Przemysl 6 uhr 15 Min. Früh, 3 uhr Vachm 
— von Wieliczka 6 Uhr 40 Min. Abends. 
in Nzeszöw von Krakau 11 Ubr 51 Min. Vorm. 
in wide we von Krafau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Un 
achmittags. 5 


dem Erſteher in das erſte Drittel des Kaufpreifesizawiadomionemi, a to przez wyznaczonego dla 
eingerechnet, den Mitlicitanten aber allſogleich nachſnich kuratora adwokata krajowego p. Dra Ma- 
beendigter Licitation zurückgeſtelt werden wird. Ichalskiego, ktöremu jako zastgpca dodany jest p. 
5. Was endlich die auf den Gütern Starawiesſadwokat Dr Zucker. 

görna haftenden Grundſteuer und andern öffentl] Kraköw, dnia 17. Czerwea 1861. 
chen Abgaben betrifft, werden die Kaufluſtigen an a 

das k. k. Steueramt zu Kenty verwieſen, dagegen wyu wu 
können die übrigen Licitationsbedingungen, ſowie 
der Schätzungsact und der Tabularextract dieſer N. 9882 
Güter in der h. g. Regiſtratur eingeſehen werden. ]“' . 


Amts blatt. 


3. 573. Pr. Kundmachung. (3013. 1-3) 
Vom Neu⸗Sandezer k. k. Kteisgerichts Präfidium 

wird bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der Liefe⸗ 

rung: 

1. vom 73 Klafter harten Brennholzes, 103 Zentner 
Lagerſtroh, 736 Pfund reinen Unfhlitts, 65 Pfund 


Getreide⸗Preiſe 
auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 
Gattungen claſſificirt. 
(Berechnet in öſterreichiſcher Währung. 
Aufführung Gattung I. II. Gatt. 
der von J bis | von | bis 
Producte ff 1 


III. att. 
von | bis 


Hd y k t. (2995. 3) 


4 Von dieſer Feilbietungs⸗Ausſchreibung werden beide 3 Tu- IT tr hit 
littkerzen, 693 ck Lampendochte, dann der ehe ap h NE „ C. k. Sad obwodowy Tarnowski ogias 3 
be 5 und Schuhſchmiere fü eee ſämmtliche Hypothekar⸗Gläubiger dark niejszym, = na zas ene wywalezonéj przez Der Meß. Wink. Weiz. 5] 4 | 
das Gefangenhaus und mn — n, dagegen jene Gläubiger, welche e gming Tuchöw przeciw spadkobiercom Stan, Bial- 0 e Ri 2 FT * Ale = —.— 
2. von 79 Klafter harten Brennholzes dann 36 Pfd. net 10 dem 25. Februar 1861 in die Be. kowskiego wyrokami tutejszego Sadu obwod. 2 dn.| ” Gehe 240 | 2150 225 235 — I |_ 
16 Loth reinen Unſchlitts und 1210 Stück Lampen⸗ e ee n, ‚06€ een de dene ſtet[24. Grudnia 1857 L. 15876 ic. k. Sadu wyäszegol » Hafer. 444150 —— 10 —— |-1— 
dochte für das Kreisgerichts⸗Gebäude in dem Ver⸗ e 5 r gar nicht, oder nicht rechtzeitig zuge inſe dnia 10. Listopada 1858 do L. 14729 sumy| Siu — . 4 550 5 5— | 5125 ———— 
waltungsjahre 1862 bei dieſem k. k. Kreißgerihtel” Perſon d zu Handen des unter Einem R 5 3000 zir. mk. 2 procentami po 5% od dnia 19. Fasten .. m 6 9 1 
eine öffentliche Lieitation am 26. Auguſt 1861 — 5 es Herrn Advokaten Dr. Machalski mitſStyeznia 1854 kosztami prawnemi 20 zir. mk. i] öieg, Buchweizen. . — [ e = 
und den folgenden Tagen um 9 Uhr Vormittags Su u. ke des Hrn. Advokaten Dr. Zucker beſtelltenſ g zla. 16 ½ cent. i nastepnemi kosztami poprzöd * irſe 4 . 
abgehalten werden wird, wozu Unternehmungsluſtige ure erſtändigt 12 2de. 32 c. i 26 ela. 17 b. prayagdzonemi, al, Rartofein (neun) [== | 1185| 1160 | 1175 [=|— I] 
eingeladen werden. Krakau, am 17. Juni 1861. obecnie w kwocie 22 zla. 83 cent. przyznanem Grohe n ir Ei Kerr mein 
Das Vadium beträgt für die Unternehmung ad 1. er re = er- a er Pd. fettes Rindfleisch — 21. | 23 1819 ———— 
111 fl. ö. W. und ad 2. 70 fl. ö. W., die übrigen N. 7688. . . 0 ; polozonéj do masy spadkow6) „ ar 5 — 18 —20 —14—17—— 112 
ee können Ai Tage vor der Picita- 4 Obwieszezenie ;  [nistawie Bialkowskim dom. 12 pag. 124 n. 11 hr. nn EN 
tion bei dem k. k. Kreiegerichte eingeſehen werden. C. k. 82d krajowy niniejszem wiadomo czyni, nalegacéj zezwala: Bezahlung 3 „ eee e 
Auch schriftliche mit der geſetzlichen Etforderniſſenſie 1 P. Aleksandra Gadomskiego i ma- Sprzedas ta odbedzie sie w tutejszy m Sadie (20. abgezag. Branntw. [- — | 2115 —————— |-|— 
verſehene Offerten werden bei der Verhandlung angenom- toletnie)j cörki Stanistawy Maryi Wandy 3. imion nie id Write 0 d godzinie 10téj[Garniee Butter (reine — — | 2/55 eee 
men werden. Gadomskiéj, jako jedynej r ke 6. p. ol tym j ostatnim terminie defen aus Märzbier — 
15 Kreisgeti Maryanny 2 Mynarskich Gadomskiéj odbedzie siefPrzeako nau m ge de t unkami: fette As Ha el —— 0 ———— P 
Vom Präſidium des k. k. Kreisgerichts. w wykonaniu prawomocnego wyroku bylego c. k pod następujgcemi ulatwiajgcemi warun — aus Doppelbier — ——50———— I - | -1— 
Mi: Senden ae I. "Fuge 1801. Sadu szlacheckiego w Neri 2 dnia 29. Mares] 1. Za ceng wywolawczg naznacza sie 8 ee 557 ae v2 —50 5 — 11 
— 16965 na zaspokojenie przyznanéj tymze e Boch 5 n We wer ‚pie ee eee 
Be; wyrokiem 6. p. Maryanny 2 Mynarskich Gadom- miesciu polozonéj w drodze 84 h . —— 11 . . I 
3. 11660. Ediet. (8017. Ei. a0 W stanie We he — tychze döbr cowania W sumie 10,101 zla. 10 cent. wy Buche e do 55 = —— 90 A 
Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird hiemit be⸗[Starawies görna wedlug dom. 269 pag. 317 n. 30 prowadzona. ne 10 Sen te. EA 5 ate 
kannt gegeben, es werde über Einſchreiten des Jakob ſon. i pag. 319 n- 33 on. jakotöz ½2 cezesci tych-| 2. Kazdy che kupienia majacy winien jest ci Nehl aus fi dto. — 80 I 1 f — A — 
Kohn in die Einleitung des Verfahreas Behufs Amor⸗ ze döbr wedlug dom. 269 pag. 321 n. 35 on. na szacunkowej ceny w okragke) 5 x 2 Buchweizenmehl 110 EER 
tiſirung des am 15. Juli 1858 in Radomysl von Ja- rzecz Je zaintabulowandj sumy 5000 zir.. mk. zla. jako wadium albo w Fey ir es ee 
kob Kohn auf eigene Ordre ausgeſtellten, an Mendel]? 5% procentami od dnia 2. Lutego 1849 liczy6 stach zustawnych Towarzystwa kredytowegol egurutzmehl. . — — — 2 


jeviskiego lub w publieznych na okazi 

Fals r nge obligach dlugu Panstwa 

podlug ostatniego kursu wszakze nigdy nad 

nominalna wartosé liczae do rak komisyi 
lieytacyjnéj zlozyc. 

3. Realnose w mowie bedgca w tym terminie 

takze ponizéj ceny szacunkowéj, jednakowo 


Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 17. Auguſt 1861 
Deleg⸗Bürger Magi ſrats-Ratb Markl⸗Kommi far 
Rogowski, Math. er Jezierski, f 


er un 
Wiener - Börse - Bericht 


vom 14, Auguſt. 


Wolf girirten, von Johann Wagner acceptirten, am gig majacemi, kosztami sadowemi w kwocie 37 
16. September 1858 füuigen Wechſels über 72 fl. CM ſalr. 5 kr. mk. i kosztami eg: kucyjnemi w kwo- 
gewilligt, daher der Inhaber dieſes Wechſels mittelft tach 9 2lr. 45 kr. mk., 6 ar. 34 kr. mk. i 9 zla. 
Ediets aufgefordert wird, binnen 45 Tagen vom Tageſ9 cent. Jus przyznänemi, jakotsz dalszemi kosz- 
der dritten Einſchaltung dieſes Ediets in die „Krakauerſtam! egzekucyjnemi teraz w umiarkowand kwocie 
Zeitung” denſelben anher vorzulegen, widrigens nadj213 zla. 11%, c. przysgdzonemi po odtrgceniu 
Verlauf diefer Friſt derſelde für amortiſirt erklärt wer: ednakze na rachunek kosztöw i procentow zapla- 


den wird. conych jus sum 74 zir. mk., 600 zir. mk., 63 zla, tylko za take cene sprzedang bys moe, Oeffentliche Schuld. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 4 zla. 72½ c. publiczna przymusowa “rs u na zupelne = okojenie SR er A. Pes Staates. m 
Tarnöw, am 7. Auguſt 1861. 2 erg f Na, ogsei San Dtarawies görnn gminy Tuchowskiéj 3000 ir. mk. z procen-JIn Def. W. zu 5x für 100 ... 220 . — 
5 f w obwodzie niegdys Wadowickim dzis Krakow- tem po 5% od dnia 19. Styeznia 1854 kosz-|?® dem National-Anlepen zu 5% für 100 d 8:90 81.— 
[ekim F P. Franciszka Mynarekiego wias- töw prawnych 20 zir, mk. i 15 zir. 16 ¼ Bu... 8 Ser. B. zu 5% für 100 UK.1I. —.— —.— 
r , mk. i kosstöw ogzekuopi 12 zia. 82 cu "sie nu. in: 2 ı21 006 apz5 
za zniesione Powinnogei pöddahoze 1 to pod na- 26 zta. 17 c. i 22 zia. 83 c. wystarczy. mit Verloſung v. J. 1839 für 100 . 114 80 115 — 


Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird hiemit be⸗ 
kannt gegeben, daß über Anſuchen des Hrn. Alexander 
Gadomski Namens ſeines minderjährigen Tochter Ste 
nislawa Maria Wanda 3 Namen GN als Unis 
verſalerbin nach Marianna de Mynarskie Gadomska 


stepujgcemi warunkami: Ln „1884 für 140 l 8795 85 75 
1 Sprzedaz ta ba sig w „Swöch termio dni 8 dorge ante mu uchwaly sgdowej czyn]Ggeme-Dentenſcheine zu 42 L. 1860 für 10% l. 87.50 88 — 

N 1861, kazdg razg o godzi- licytacyi zatwierdzajgcdj, trzecig ozesé ceny 

nie 10téj zrana w tutejszym o. k. Sadzie 


25 : zakladu, a jezeli zaklad w obligach zlozony ſoon Nied. Oeſterr. zu 5x fü 

ur Befriedigung der mit rechtskräftigen Urtheile des krajowym. ' ’ 5 2 . r. zu 5x für 100 80 — 899.50 
—— Tarnower Landrechte vom 29. März 1854] 2. Za ceng wywolania tychze döbr mianowicie 5 be N berg — e ET a 84 80 — 
3. 16965 der Frau Marianna Gadomska geborne My-|. ½ ezesci stanowi sig sadownie wydobyta ae a 807 = 11 von Steiermark zu 5 für 10% 4... 87 — 8.— 
narska zuerkannten, und zu ihren Gunſten im Laſten⸗ wartos6e szacunkowa 25,055 zir. 4''/. kr. mk. 955 Da de, — 2 u 02JC,Ivon Tirol zn 5% für 100 l.. 8 50 99:50 
ſtande von 1½ Theilen der Güter Starawied görna czyli 26,307 air. 83 ½ o., a Y,, czesci tako- cem kupiona reanosé onemu2 w lizyczne[von Kärnt., Krain u. hc 5% für 1004. . 8750 8850 
dom. 269 ehe 319 5 — ee posiadanie oddang zostanie, chociazby tego — cn Rp 2 x > Kia. 68 — 68.75 
on. ſowie W bell derſelbea dom. pag. 321 n. kowa 2645 2zlr. 9 ¼ kr. mk. czyli 2777 zla. sam nie zazadal. e 1 N von Balijien zu 5% für 100 47 N — — 16.50 99 50 
35 on. intabulirten Summen pr. 5000 fl. E. ſammt 41 c., a zatém döbr calych i ktöre w calo-| , Reszta warunköw licytacyjnych, jakotéz wy-|von Siebenb. u. Bufowina au 5% für 100 f.. 66.5 65.75 
5% vom 2. Februar 1849 laufenden Zinſen, den be⸗ sci sprzedane beda, suma 29,085 zla. 24 ½ c. I tabularny i akt e ee tutojano-0gdo-| er eien. —— 

reits zuerkannten Gerichtskoſten pr. 37 fl. 5 kr. CM.] 3. Dobra te ug 1 dwöch terminachſ we) ee 5 * ber Arebila galf für Handel und Gewerbe Ir 5— 746 — 
und Executionskoſten pr. 9 fl. 45 kr. CM., 6 fl. 34 kr. tylko za ceng wywosanıa lub ‚wy26j takowẽj O czem sie uwiadamia niewiadomych z miej-| 200 fl. öſterr. GGW. 175 40 17550 
CM., 9 fl. 9 kr. ö. W., fo wie die weiteren Executions⸗ sprzedanemi zostang, w razie gdyby cenyſsca pobytu wierzyeieli Ar ch, jakoto: Da- 1 e au 500 f ö. W. 505 — 596 — 
koſten pr. 213 fl. 11 ¾ Mkr. 6. W. jedoch nach Abſchlag, te nikt nie ofiarowal, wyznacza sie celemſwida Rosseta, Jözefa Guklera, jako i tych wezyst- lber Staas-Giſenbabn- G ſeuſch zu 15 ga 1947. 1949 


der berefts auf Rechnung der Koften und Zinſen einge⸗ 
zahlten Beträge pr. 74 fl. CM, 600 fl. CM., 63 fl. 
6. W. und 4 fl. 72 ½ kr. ö. W. die executive öffentliche 


oder ö 

> oT Be 1 ia Te 27350 274.— 
der Kall. Iliſabelh- Bahn zu 200 fl. CM. K 
der Süd- nordd. Verbind. . zu 200 wi: 1 2 


ny ch dzien 24. Pazdziernika 1861 o godzi-|lub za pöZno dorgezong byla, lub ktörzyby po 
ver Theisb. zu 200 fl. EM. mitt 140 fl. G ee 


nie 11téj zrana, na ktöry wzywa sie wszyst-|1. Lipca do tabuli weszli przez ustanowionego 


5 ; ; : jeli hipotecznych -Juchwal dni dzierni 50 L. 9 1 en 
Feilbietung der dem Executen Herrn Franz Mynarski kich wierzycieli ip ıych 2 tém ostrze-juchwalg 2 dnia 16. Pazdziernika 1860 L. 12896 dl. Staats⸗lomb.⸗ven. und Centr. fi 
gehörigen me dermalen Krakauer Kreifes, Kentyer Bezir⸗ zeniem, ia glos) nieetawajgcych do wiekszo-|kuratora p. adwokata Dra Stojalowskiego i przez * —.— zu 200 fl. 1 — ober 500 L* 
kes gehörigen 1½ Theilen und ½ Theile der Güter sei glosow wierzycieli stawajgeych beda do-ſedykta. m. 160 U (80%) Um. . . 234.50 235 50 


der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 i & U. 
mit 140 fl. (70%) Einzahlung u. fr * 147.75 147 25 

g * 1 3 4 Einzahlung 

er öflerr. Donauba ts = 
ge ahrtss@ejeliäpaft zu 


liezone, : 8 Si: 

4. Che6 licytowania maldey Winien zlozyé przed 
rozpoczgeiem licytaeyi do rk komisyi licy- 
tacyjnéj jako 2a lad ai wadium dzie- 
sigtg, erçse ceny Azacun 
döbr w okragl&) eig! 2910 zir. w gotöweel Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
lub tés w gi Tu ich listach zastawnychſvom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiterer. 
lub w innych pap! rach publicznych rzado- 
wych wraz z kuponami wedlug kursu, jaki 
w dniu lieytacy! beda mialy, co skladajacy 
dotyczacym egzemplarzem gazety Krakow- 
skiéj rzgdowe) 270 76 sie majgcym wykaza6 
bedzie obowigzany } zaklad ten jezeli zlo- 
zcny bedzie w gOtOWCe, zostanie wrachowa- 


Starawies görna jedoch mit Aus ſchluß der Urbarialent⸗ 
ſchädigung unter nachſtehenden Bedingungen vorgenom 
men werden wird: 


1. Dieſe Feilbietung wird bei dieſem k. k. Landesge⸗ 
richte in zwei Terminen und zwar am 26. Se p⸗ 
tember und 24. October 1861, jedesmal um 
10 uhr Vormittags vor ſich gehen, 

Zum Ausrufspreiſe von J Theilen der feilzu⸗ 
bietenden Güter wird der erhobene S ätzungswerth 
derſelben pr. 25,055, fl. 4 ½ kr. CR. oder 

W. und 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnöw, dnia 10. Lipca 1861. 


. * . * „ * . * * * * * ” * 4283 — — 
des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 500 fl. CM. . . 218.— er 
ser Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 394 — 306 — 
der Wiener Dampfmühl⸗ Aktien » Geſelſchoft zu 

600 fl. öſterr Wäbrr. — 8365.— 370 — 
d . 

er g zu ür 100 fl. 102. u 

Nationalbank 10 fahrig zu 5% für 100 fl. 52 60 2 

auf EM. I verlosbar zu 5% für 100 fl. 90.25 9075 

der Nationalbanf | 12 monatlich zu 5% für 100 fl. 9950 100.— 

auf öſterr. Währ. verlosbar zu 5“ für 100 l. 86.40 86 50 

Galiz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4 für 100 fl. 80.50 82.— 

Loe 
der Credit⸗Anſtalt für Handel e 
100 fl. und G 5 


* 
* 


Abgang: 
von Krakau nach Wien und Breslau 7 Uhr Früh, 3 ub 
Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Früh: — nac 
Oſtrau und über 53 nach Preußen 9 Uhr 15 
Min. Früh; — nach Rzeszö w 5 Uhr 35 Min. Früb; 
— nach Przemysl 10 uhr 30 Min. Früh, 8 Uhr 40 
Min. Abends; — nach Wieliczka 7 Uhr 20 M. Früh 


2 
; ywey W Pier wszg trzeci & cen i i ; 
Starawies görna 10 im Ganzen veräußert wer⸗ Bine, wech za$ Iicytujacym — e is u... TE Be ee zu 100 fl. GW. 2 =. 
den der Geſammtſch Sungswerth pr. 29,085 fl. lieytac i zaraz zwröconym zostanie von Dftran nach Krakau 11 Uhr Vormittags. Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C., M... 124.— 125.— 
7. ä Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öfl. W. 36.28 3650 


5. Co do ilosei podatk6w gruntowych i innych|vot Öranica echte 9 50 . rb, BUN 


J 1 5 Eſterhazy 40 fl. RO 2 E 
danin publieznych IR dobrach Starawiesſoon ei nach Granica 10 Uhr 15 Min. Bormitt. iu C 95 — 96 
1 


3. Dieſe Güter werden bei den erſten zwei Terminen, Salm iu 40 30 60 37 
[73 — 1 * . ” ” * — 


nur um oder über den Schägungswerth veräußert örna cigägeych, odsyla sig chegcego nabyé or 48 Min. Nachmitt., 2 Uhr 56 Min. Abends; - |Balffy . .. 1880 30. — 

werden, ſollte jedoch hier bei 3 ne — Arn c. k. urzedu Podatkowego w 8 we * ee uhr 33 Min. Früh, 2 Uhr 33 M. . 8 Mr ee 25.— 3550 

zungswerth anbieten, ſo wir ellung tach, zas akta oszacowania i gtan tabularny nu 0 achmittags. „St. Genois zu 40 „ 5 + — 36 50 
N N 5 r arn, w nach Krakau 2 uhr 25 Min. Machmitt.; — Windiſchgrätz zu 000 2 2 

der erleichternder Bedingungen die 1 anf tychze döbr, jakote2 n We e . — 45 e 56d. 6 a 2 9 10 — 2 ’ 9270 —— 

den 24. — 1861 um othekar⸗ Gläubige mehre lieytacy! Sri. bye w registraturze nuten — n e b n ſeglevich zu 10 „ —— 14.50 15— 

i wozu - ‘azego zanemi raka in. Nachm nate. 
beſtimmt, woz mmtliche Hyp 90 sadu tutejszeg Przehrzanemi. n enen kunft: r 


0 rozpieaniu niniejezej licytaeyi zawiadamiajg Augsburg, für 20 fi. ſädde nnch ahr. 3 116.9 119.25 
80 5 3 3116.25 116.50 

amburg, für 100 M. B 29 10725 102. 

Hamburg, fü pp. Ster, W.. 137.50 13700 


54.— 54.20 
Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 


von Wien 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 Uhr 15 
18 ee Abends; — von Breslau und Warſchau 
9 Uhr 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; — 
von Oflrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Min 


N zu Händen der Licitations⸗Commiſſton als Vadiumſezyny przed pierws Abends; — von Riez 8 uhr 40 Min. Abends; — 


veräußernden Güter pr. 29 10 fl. ö. W. baar oder — 41 Geld Waare 
in galiziſchen Pfandbriefen oder andern öffentlichen Zuſtand Erſcheinungen n Kalſerliche Münz⸗Dukaten. 6 50 2 05 4 50 0 60 
Staatsobligationen ſammt 2 nach dem — der Atrabsz hrt in der Luft Laufe d. Tage ie vollw. Dukaten. 6 509 — — 6 59 6 60 
des gen ge 4 un 285 15 E — Te ak — 22 — 3 = 19 — 
treffende vom Kaufluſtigen unter Einem beizubrin⸗ſſe We aste eiter min Wolfen f RE ee Hr 
gende Blatt der „Krakauer Zeitung“ nachzuweiſen „ ſchwach heiter mit Wolfen see mei er 


” 


„ ” ” 


iſt, zu erlegen welches wenn es bahr erlegt wird, 8 
| Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother, 


